
Die Ausleitungskur für Katzen 
 
Die Ausleitungskur sollte mindestens 3 Wochen betragen. 

 

Was Sie benötigen: 

- 50g Heparmarin 
- 100g Enteroklin 
- 100g Nephron 

 

Hepatika enthält 30% des Wirkstoffkomplexes Silymarin aus den Schalen der Mariendistel 

als wirksamstes Mittel für die Leber zur Anregung und Regeneration der Leberzellen.  

EnteroKlin hat die Fähigkeit im Darm Giftstoffe zu binden, die von der Leber über die 

Gallenflüssigkeit ausgeschieden wurden und die sonst erneut über den enterohepatischen 

Kreislauf resorbiert werden könnten. Das wird verhindert durch die absorbierenden Stoffe in 

EnteroKlin, besonders durch den hohen Anteil an aktiviertem Zeolith. 

Nephron ist eine nierenanregende Kräutermischung. Die Nieren sind durch die Erhöhung 

der Harnmenge in der Lage vermehrt wasserlösliche Stoffe auszuscheiden. Daher kann es 

vorkommen, dass das Trinkverhalten angeregt wird. 

 

So wird’s gemacht: 

- Heparmarin pro 5 kg Körpergewicht 1g (1/2 Messlöffel) täglich am besten Abends, 

ein paar Tage mit der halben Menge einschleichen.  

- Dazu die selbe Menge EnteroKlin und Nephron am besten morgens oder mittags. 

 

Katzen sind nicht einfach zu entgiften. Vielleicht kann man sie mit etwas Lachsöl oder 
etwas anderem überzeugen. Ansonsten muss es mit einer Maulspritze verabreicht 
werden. 
 
Ausleitungssymptome können sehr unterschiedlich sein (Schuppen, Fettiges Fell, 

Durchfall, Augentränen, Naselaufen, Sekret aus den Drüsen, Hauterscheinungen, Körper- 

Maulgeruch, Husten). Das ist in Ordnung. Die Gifte müssen in irgendeiner Form raus. Wenn 

es zu heftig wird, können Sie etwas pausieren, aber geben Sie immer Purificar und machen 

Sie die Basischen Waschungen und halten Sie mit mir Rücksprache. 

 

 

 

 



Nur wenn die Katze es zulässt: 

Äußere Basische Anwendungen: 

Dezidum Basenpulver ein Esslöffel in 1 Liter Wasser (Körpertemperatur) auflösen. 

Pfoten direkt in die Lauge stellen (Wanne, Eimer) oder mit einer Wurzelbürste von oben nach 

unten (bis zu den Krallen) das gesamte Bein abbürsten. Wichtig: Auch unter den Pfoten 

bürsten! Diese Anwendungen können mehrfach wiederholt werden. Desto länger und 

häufiger, desto besser, aber mindestens 30 Minuten. Es können auch Wickel mit der Lauge 

gemacht werden. Oder einfach die Pfoten abtupfen. Dabei aber immer darauf achten, dass 

sie nicht zu eng sind.  

 

 

 
Eine Ausleitung ist aufwendig, aber es lohnt sich wirklich. 
Wenn die Kräuter über die Praxis bezogen werden, werden ab 80 Euro 5 % abgezogen. 
Heimlieferung inklusive. 
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